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Ausgewandert!

Film ab mit Felix Heiber  Noch ein-
mal neu anfangen – das ist ein 
schöner Traum. Kurt Küng aus 
Bern hat ihn wahrgemacht. Nach 
seiner Pensionierung ist der Tier-
präparator nach Australien ausge-
wandert und hat bei Brisbane an 
der Grenze zum Outback ein riesi-
ges Stück Land gekauft. Was er 
dort erlebt hat, das wird uns Felix 
Heiber, preisgekrönter Filmer aus 
Reinach, erzählen. Eintritt frei, 
Kollekte.
Mittwoch, 22. Januar, 14.30 Uhr, 
im KGH

Investieren 
im neuen Jahr
Männerpalaver mit Marco Frei  Mit 
den eigenen Pfunden wuchern, 
das empfiehlt schon die Bibel. 
Marco Frei, langjähriger Finanz-
experte bei Roche, kommt mit uns 
ins Gespräch, welche Geldanlagen 
im neuen Jahr zu empfehlen sind: 
Aktien, Gold, Immobilien, Anleihen 
oder Kryptos? Was bieten Online-
Banken, und sind sie vertrauens-
würdig? Mann und Interesse? 
Dann bitte Anmeldung mit SMS an 
077  493 21 36 oder per E-Mail an: 
m.perrenoud@refk-mstein.ch.
Dienstag, 7. Januar, 19.30 Uhr, 
im KGH

Suppentopf

Einladung  Einmal im Monat ser-
viert das Suppentopf-Team der 
Katholischen und  der Reformier-
ten Kirchgemeinde Münchenstein 
eine nahrhafte Suppe und ein fein 
sortiertes Kuchenbuffet. Die Sup-
pe kostet 8 Franken für Erwachse-
ne und 6 Franken für Kinder. Der 
Erlös geht an ein gemeinnütziges 
Projekt in der Region. 

Dienstag, 7. Januar, ab 12 Uhr, im KGH

Gebetskreis

Stiftung Hofmatt  Unser Gebetskreis 
für Bewohner /-innen der Stiftung 
Hofmatt sowie auch für Auswärti-
ge funktioniert wie ein Kaffee-
kränzchen – einfach ohne Kaffee, 
dafür mit Gebet. Wir tauschen mit-
einander aus, wie es uns geht, be-
denken ein Wort aus der Bibel und 
versuchen dann, das Gehörte in ein 
Gebet zu fassen. Eine gute Erfah-
rung, nicht alles selber tragen zu 
müssen!
Donnerstag, 23. Januar, 10 Uhr, 
Stiftung Hofmatt (Mehrzweckrau m, 
2. Stock)

Einheitssonntag 

Konzil von Ni zäa  Im Jahr 2025 
jährt sich das  Erste  Ökumenische 
Konzil von Ni zäa zum 1700. Mal. 

Über 300 Christen verschiedener 
Glaubensrichtungen legten da-
mals die Grundlagen des Glau-
bensbekenntnisses, das bis heute 
gilt. Dieses steht im Zentrum des 
Gottesdienstes zum Einheitssonn-
tag, gestaltet von Eckstein Birseck 
sowie von der katholischen und 
 der reformierten Kirchgemeinde.
Sonntag, 19. Januar, 10.15 Uhr, 
katholische Kirche, mit Kinderkirche, 
Jubilate-Chor und Apéro 

Geschwisterkisten

Moderner Gottesdienst  Sie lieben 
sich, sie hassen sich – oder gleich 
beides zusammen. Keine andere 
Beziehung im Leben ist so intensiv 
und schicksalshaft wie die zu den 
eigenen Geschwistern. In der Bibel 
ist das so und in unserem Leben 
nicht anders. Kirchenmusiker 
 Lukas Frank und Pfarrer Markus 
Perrenoud nehmen Sie mit auf ge-
schwisterliche Spurensuche – und 
denken darüber nach, warum wir 
im Glauben alle Schwester und 
Brüder heissen.
Sonntag, 26. Januar, 10.15 Uhr, 
im KGH

Gottesdienste
Mittwoch, 1. Januar, Neujahr
10.15 Uhr, Dorfkirche:
Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl, 
Predigt: Pfarrerin Annina Rast, Kollekte: 
Verein Neustart, anschliessend Apéro
Sonntag, 5. Januar
10 Uhr, KGH: Gebetszeit
10.15 Uhr, KGH: Predigt: Pfarrer 
Hansueli Meier, Kollekte: Christoffel-
Blindenmission
Donnerstag, 9. Januar
15.30 Uhr, Stiftung Hofmatt:
Gottesdienst mit Sternensingen, 
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud

Agenda

Zur Website
refk-mstein.ch

Informationen zu 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

Sonntag, 12. Januar
Einsetzung Kirchenpflege
10 Uhr, KGH: Gebetszeit
10.15 Uhr, KGH: Predigt: Pfarrer Markus 
Perrenoud, Kollekte:  Heks beider Basel
Donnerstag, 16. Januar
15.30 Uhr, Stiftung Hofmatt:
Demenz-Gottesdienst, 
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud
Sonntag, 19. Januar
ökumenischer Einheitsgottesdienst
10.15 Uhr, Katholische Kirche:
mit Jubilate -Chor und Kinderkirche, 
Gestaltung: Pfarrer Hansueli Meier, 
Pfarrer Benedict Locher und Pastor 
Volker Heitz, Kollekte: Diakonische
Stadtarbeit Elim, anschliessend Apéro
Sonntag, 26. Januar
10 Uhr, Gottesdienst modern, 
KGH: Gebetszeit
10.15 Uhr, KGH: Predigt: Pfarrer Markus 
Perrenoud, Kollekte: Église réformée 
évangélique du canton de Neuchâtel

Erwachsene
Chor-Lab. 
Proben jeden Mittwoch (ausser 
Schulferien), jeweils 20.15 Uhr, KGH 
Jubilate-Chor. Proben jeden 
Donnerstag (ausser Schulferien), 
jeweils 19.30 Uhr, KGH
Kreativgruppe. 
Keine Treffen im Januar
Männerpalaver. Dienstag, 7. Januar, 
19.30 Uhr, KGH. Investieren im neuen 
Jahr mit Marco Frei
Nähatelier Lorisa. Keine Kurse 
im Januar 

Golden Agers
Damen- und Herrenjass. Donnerstag, 
2. und 16. Januar, 14 Uhr, KGH
Gebetskränzchen Stiftung Hofmatt. 
Donnerstag, 23. Januar, 10 Uhr, Stiftung 
Hofmatt, Mehrzweckraum, 2. Stock 
Kaffee-Treff. Donnerstag, 2. und 
16. Januar, 14.30 Uhr, KGH
Nachmittage 60+. Mittwoch, 
22. Januar, 14.30 Uhr, KGH –  «Ausge-
wandert nach Australien !» Film ab 
mit Felix Heibe r!

Kinder, Jugend 
und Familien

BaDuBa. Mittagstisch für Kinder 
(3. bis 6. Primarklasse), Dienstag, 
14. und 28. Januar, 12–14 Uhr, KGH
Geschichtenabenteuer. 
(Kindergarten bis 2. Klasse), Donners-
tag, 9. Januar, 14.30–16 Uhr, KGH
Kinderatelier. 
Mittwoch, 22. Januar, 14–16 Uhr, KGH
Offener Eltern-Kind-Treff. 
(Kinder 0 bis 5 Jahre), 
Freitag, 10./17./24./31. Januar, 
jeweils 9.30–11.30 Uhr, KGH
Jugendtreff: Do it now. 
Keine Treffen im Januar

Kontakt
Sekretariat: Lärchenstrasse 3
Reformierte Kirch gemeinde 
Münchenstein, 061 411 96 74, 
sekretariat@refk-mstein.ch
Montag bis Donnerstag , 
9.30  bis 11.30 Uhr

Ausblick ins neue Jahr
Im Rahmen ihrer Retraite hat die Kirchenpflege 
Schwerpunkte fürs  Jahr 2025 definiert, die vom Pfarr- 
und Diakonieteam weiter ausgearbeitet wurden. 

Im Bereich Gottesdienst wollen wir die Ergebnis-
se unserer Umfrage vom Frühling 2024 angehen. Da-
zu gehören neue Formen des Abendmahls, die Ein-
führung von Monatsliedern, die Profil arbeit an un-
seren modernen Gottesdiensten und die Frage, 
wie sich der – von vielen als zu gross empfundene – 
Kirchenraum im KGH so gestalten lässt, dass er das 
Gemeinschaftsgefühl der feiernden Gemeinde 

stärkt. Im Bereich Kinder und Jugendliche, der er-
freulich wächst, soll es im nächsten Jahr regelmässig 
Movie-Nights geben. Auch im Lagerbereich bieten 
wir neue Formate an, so ein zusätzliches Bastel-
atelier und ein Surfcamp zusammen mit der Kirch-
gemeinde Binningen -Bottmingen. 

Schliesslich werden wir unter dem Stichwort 
« gastliche Kirche» wieder zu unserem Sommer café 
inklusive Ausstellung und «Tierli-Park» einladen. Auf 
ein Neues!
DIE KIRCHENPFLEGE UND DAS PFARR- UND DIAKONIETEAM

Persönlich 

Rückblick auf 
meine Arbeit 

in der Kirchenpflege 
Münchenstein 

MICHAEL GERBER

Die vergangenen Jahre in der Kirchenpflege 
Münchenstein waren eine spannende und 
bereichernde Zeit, die ich nicht missen möchte. 
Rückblickend auf meine Erfahrungen kann ich 
mit Überzeugung sagen, dass die Vielfalt an 
Aufgaben und die wertvollen Kontakte, die ich 
knüpfen durfte, zu den Höhepunkten meiner 
Tätigkeit gehörten.

Ein besonderes Anliegen war mir stets die 
Förderung der Gemeinschaft innerhalb unserer 
Kirchgemeinde. Es waren besondere Anlässe, 
die uns immer wieder zusammenbrachten – 
sei es bei den regelmässigen Gottesdiensten 
oder bei festlichen und familiären Feiern, 
die oft im Zeichen des Miteinanders standen. 
Die herzliche Atmosphäre, die unsere 
Veranstaltungen prägte, hinterliess einen 
bleibenden Eindruck bei den Teilnehmenden 
und hat viele auch immer wieder dazu  
bewogen, aktiv mitzuwirken.

Daher möchte ich ein Projekt hervorheben, 
auf das ich stolz bin: de n Aufbau des Männer-
palavers. Dieses Angebot bietet Männern 
die Möglichkeit, sich in einem geschützten 
Rahmen auszutauschen, ihre Gedanken 
zu teilen und gemeinsame Interessen zu 
entdecken. Durch anregende Gespräche und 
gegenseitige Unterstützung konnten wir eine 
starke Gemeinschaft bilden, die auch über 
die monatlichen Treffen hinaus Bestand hat. 
Es war schö n zu sehen, wie sich dieser Anlass 
entwickelt hat, und wie unterschiedlichste 
Lebens geschichten zu einem bunten Bild 
unseres Gemeindelebens beitragen.

Einen weiteren prägenden Aspekt meiner 
Arbeit war der Umbau der Dorfkirche. Dieses 
umfangreiche Projekt stellte eine besondere 
Herausforderung dar, war jedoch gleichzeitig 
eine Gelegenheit, das Herzstück unserer Ge-
meinde neu zu gestalten. Die Zusammenarbeit 
mit Architekten, Handwerkern und fleissigen 
Ehrenamtlichen war äusserst lehrreich. 
Wir alle waren motiviert, ein einladendes 
und funktionales Gotteshaus zu schaffen, das 
sowohl für traditionelle Gottesdienste wie 
auch für moderne Veranstaltungen Raum 
bietet. Ein grosses Dankeschön gebührt hierfür 
Markus Eggimann, der mir in der Ausführung 
die Arbeit abnahm, da ich aus beruflichen 
Gründen das Projekt nicht in diesem Rahmen 
begleiten konnte.

Die Vielzahl an Veranstaltungen und Begeg-
nungen, die ich mit Ihnen erleben durfte, 
haben mich geprägt. Es waren die kleinen 
und  die grossen Momente, die diese Zeit so 
besonders gemacht haben. Ich blicke mit 
Dankbarkeit auf die beeindruckenden Men-
schen zurück, mit denen ich arbeiten durfte, 
und die unvergesslichen Erlebnisse, die uns 
zusammengeschweisst haben. Meine Zeit 
in der Kirchenpflege Münchenstein war mehr 
als nur eine Arbeit; sie war eine wertvolle 
Lebensphase, die ich gerne in meinem Herzen 
tragen werde.

In diesem Sinne sage ich Danke für  euer 
Vertrauen in mich als Mitglied der Kirchen-
pflege und die gemeinsame Zusammenarbeit. 
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